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Liebe Leserinnen und Leser!

In einer neuen Beitragsreihe 

möchten wir Ihnen vielsei-

tige Informationen rund um 

unsere Heimtiere liefern. Le-

sen Sie heute wie die Katze, 

einst verfolgt, zum belieb-

testen Heimtier in Deutsch-

land wurde.

Das Leben mit Katzen ist nie lang-
weilig. Sie haben ihren eigenen Kopf, 
sind unabhängig und unnahbar und 
doch zugleich voller Hingabe und wie 
ein Samtpfötchen, wenn sie sich wohl 
fühlen. 
Der Kölner Diplom-Psychologe Jens 
Lönneker fand heraus, dass Katzen-
besitzer gerade dieses Verhalten der 
Tiere hoch schätzen. Für das Verhält-
nis von Nähe und Distanz in zwischen-
menschlichen Beziehungen werden 
Katzen sogar häufig als Vorbilder ge-
nommen. Während Hunde sich eher 
treu und folgsam an ihr Herrchen 
binden, bewahren sich Katzen durch 
ihren Eigensinn und ihre Selbststän-
digkeit die Freiheit. Möchte eine Katze 
schmusen, dann ist dies für den Halter 
ein Vertrauensbeweis.
Als „flexibler Überlebenskünstler“ 
passt sie perfekt in unsere Zeit. Kat-
zen sind pflegeleicht und anspruchs-
los – das ideale Haustier: Durch den 
ausgeprägten Sinn für Sauberkeit 
kommen sie ihren Haltern in Punkto 
Hygiene entgegen und wenn man mal 
keine Zeit hat, dann beschäftigen sie 
sich von selbst. Mit ihrer aufgeweck-
ten Art sind Katzen eine Bereicherung 
im Alltag und werden schnell zum 
Partner.

Der Weg ins Haus

Die Katze ist das einzige Heimtier, 
das sich aus eigenen Stücken her-
aus domestizierte. Als die Menschen 
begannen sich in Siedlungen nie-
derzulassen, kamen auch die Katzen 
angelockt durch Ratten und Mäuse 
zu ihnen. 
Unsere heutige Hauskatze stammt von 
der Falbkatze ab, die aus Nordafrika 
nach Europa kam. Sie hat eine lange 
Geschichte der Verfolgung 
und Heiligspre-
chung hinter sich. 
Im alten Ägypten 
wurde  s i e  a l s 
die anmutige 
Göttin Bastet 
– Göttin der 
Fruchtbarkeit, Lie-
be und Freude 
– in Form eines 
Frauenkörpers 
mit Katzenkopf 
verehrt. Priester 
hielten Katzen, 
um diese als Opfer-
gabe zu verkaufen. Im 
Mittelalter wütete der 
Aberglaube. Die Katze galt 
als das Böse, wurde verfolgt und 
getötet. Insbesondere auf schwarze 
Katzen hatte man es abgesehen. Denn 
es hieß, dass sie die tierische Erschei-
nung Luzifers seien. Durch die Dezi-
mierung des Katzenbestandes hatten 
Nager keine natürlichen Feinde mehr 
und so konnte sich auch die Pest leicht 
verbreiten. Erst im 18. Jh. wurde der 
Nutzen und die Schönheit der Katzen 
wieder gewürdigt.
Weitere Infos: www.katzen.de

Kosten: Bei der Nahrung ist Trockenfutter relativ günstig, Dosenfut-
ter teurer. In etwa entstehen folgende Kosten: Futter 10 EUR + Tier-
arzt 5 EUR + Katzenstreu (für 25 Liter) 5 EUR = 20 EUR im Monat.

Einen Kater haben
Unter den Nachwirkungen eines Rausches leiden.
 
Geldkatze 
Die Bezeichnung für einen länglichen Lederbeutel,
in dem das Geld aufbewahrt wurde.

Katzentisch
Ein abseits stehender Tisch für die 
Kinder oder verspäteten Gäs-
te, an dem meist zur Strafe 
gegessen wurde; eigent-
lich der Fußboden der 
Stube.

Katzenwäsche 
Sich zu wenig oder gar nicht waschen. 
Katzen scheuen das Wasser und lecken 
sich nur das Fell ab.

Die Katze aus dem Sack lassen
Die Wahrheit aussprechen.

Schmusekater und wilder Tiger
Geflügelte Katzen-Worte 

RASSEKATZEN
MIT KLASSE

Britisch Kurzhaar Katze
Die Britisch Kurzhaar Katze ist auf-
grund ihrer Schönheit, ihres unkom-
plizierten Charakters und ihrer körper-
lichen Robustheit eine der beliebtes-
ten Rassekatzen. Besonders bekannt 
ist sie aus der Whiskas-Werbung. Ein 
edles blau ist die klassische Fellfarbe 
dieser Rasse, auch wenn sie
in allen möglichen
anderen Farben
gezüchtet wird.

Maine Coon Katze
Die Maine Coon Katze ist ein robus-
ter und gleichzeitig sanfter Gefähr-
te, der sich aber nicht verhätscheln 
lässt. Kleine Luchspinsel an den Oh-
ren sind typische Kennzeichen dieser 
Rasse. Trotz ihres enormen Gewichts 
– Katzen können bis zu 7 kg schwer 
werden – ist die Main Coon eine sehr 
freundliche Katze.

Norwegische Waldkatze
Die Norwegische Waldkatze gilt 
als problemlos und verschmust. Sie 
liebt Kinder. Aber nicht nur das: Sie 
ist zudem noch klug und sehr ausge-
glichen. Einem Abenteuer geht sie 
nicht aus dem Weg. Sie hat einen 
hellwachen Blick, in dem noch viel 
Wildheit steckt. Trotzdem ist es ein 
sehr treues und anhängliches Tier.

Siamkatze
Die Siamkatze hat leuchtend blaue 
Augen und eine schwarz-braune 
Fellfärbung an den Extremitäten. Sie 
ist im Vergleich zu anderen Katzen 
äußerst temperamentvoll und „red-
selig“. Da sie sowohl hochsensibel 
und intelligent ist, als auch einen 
autoritären Charakter hat, empfiehlt 
es sich vor dem Kauf bereits „Katze-
nerfahrung“ zu haben.
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UNSER PREISAUSSCHREIBEN

Aus den Beiträgen und Meldungen 
der Wasser Zeitung sind diese 
Fragen zu beantworten:
1. Wann lebte Platon?
2.  Wie viele Lämmer „produziert“ 

Brandenburg?
3.  Wer schuf „Die Welle“?  
 
1. Preis:  125 Eu ro 

2. Preis: 75 Eu ro    

3. Preis:  1 Wassersprudler

Die Lösung schicken Sie unter dem 
Kennwort „Preisausschreiben“ an 
die Redaktion „Wasser Zeitung“ 
Märkisches Ufer 34, 10179 Berlin 

oder per E-Mail: 
Preisausschreiben@spree-pr.com
Ein sen de schluss: 

13. April 2007

Auflösung der Ausgabe 4/2006:
1. bei Einsiedeln (Schweiz)
2. Nikolai de Treskow
3. 22
Gewinner 4/2006:

1. Preis:  Ramona Wendt
04924 Prieschka

2. Preis:  Marlies Preußer 
  15234 Frankfurt (Oder) 
3. Preis:  Fam. Busch

16259 Bad Freien-
walde, OT Altranft


